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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Herzliche Einladung zu

Utz - dr 
Fasnetsbutz ! 

Dienstag, 18. Februar, 14 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus ...

mit den Amtzeller „Amigos“, mit Abordnungen der Burnegger Brotfresser 
und unserer Musikkapelle Bodnegg, mit Kaffee, köstlichen Kuchen und 
Torten,  kleinem Abendessen und vielen Überraschungen.

Gerne holen wir Sie ab und bringen Sie wieder heim: 
Anfragen bei Silvia Weindorf, 07520 2299

„Du bisch an kleiner Fasnetsbutz 
und hosch doch gar koi Häs…?
S‘ka jeder azieha, was‘r will, 
ansonschten wär’s an Käs.“

Seniorenteam
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:
116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 25. Jan. und Sonntag, 26. Jan. 2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
Nicole.Reichle@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817

Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr, Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808
Mobilnummer 0151 47080387

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 25. Januar 2025. Die Wertstoffannahme wird von 
der Kolpingfamilie durchgeführt. 
Angenommen werden:
Im Container:
-  Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ Papier 

pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
- Leuchtmittel und Lampen
- Batterien 
NICHT mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
-  Wärmeüberträger (Kühlschränke, Klimageräte,  )
-  Bildschirme und Monitore
-   Elektrogroßgeräte (Herd, Waschmaschine, Backofen, Drucker, Rechner)
-   Kleingeräte, Telekommunikationstechnik und lithiumhaltige Geräte 

(kleine Haushaltsgeräte, Kameras, Uhren, Taschenrechner, Radio, elek-
tronische Werkzeuge, Notebooks, Rasierer, elektrische Zahnbürsten,...)

Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden 
Wertstoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalenderwo-
chen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Grüngutannahme: WINTERPAUSE bis März 2025. 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „montags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
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BeBBodnegg auf dem Weg zur Bürgerenergie
Info Nr. 40

Wir sind „eingetragene Genossenschaft“
Am 17. Januar 2025 war es soweit. Das Registergericht Ulm hat uns ins Genossenschafts-
register eingetragen. Wir können nun auf den Zusatz „in Gründung“ (i.G.) verzichten und 
sind offiziell die „Bürgerenergie Bodnegg eG“.
Damit sind wir voll rechtsfähig und können Aufträge vergeben, Kredite aufnehmen, usw.
 

Momentane Aktivitäten:
Wir warten noch auf die Zusage für die beantragte Förderung aus dem BAFA-Programm 
„Bundesförderung für effiziente Wärmenetze“ (BEW) Modul 1. Mit der Förderung können 
wir dann die Vorplanung in Auftrag geben.
Für die Vorplanung liegt uns bereits ein Angebot vor. Um einen Vergleich zu haben und 
auch den Förderbedingungen gerecht zu werden, müssen wir aber noch weitere Ange-
bote einholen. Daran arbeiten wir derzeit mit dem ganzen Team hauptsächlich.
Weiterhin bereiten wir die erste große Generalversammlung vor. In dieser Versammlung 
müssen wir aufgrund der Vorgaben des Baden-Württembergischen Genossenschaftsver-
bandes noch Satzungsänderungen beschließen. Zudem möchten wir darstellen, wie es 
planerisch und auch finanziell weitergeht.

Werden Sie aktiv!
• Werden Sie Mitglied der Genossenschaft BeB -> Mitgliedsantrag zum Download auf 

unserer Webseite
• Beantragen Sie den Anschluss für Ihr Gebäude -> Anschlussantrag zum Download auf 

unserer Webseite
• Werben Sie bitte auch nochmal bei Ihren Nachbarn und Bekannten. Je mehr Eigentü-

mer mitmachen, desto günstiger wird es für alle. 
• Informieren Sie sich auf unserer Webseite.
• Melden Sie sich gerne per Mail bei uns, wenn Sie Fragen haben. Wir rufen Sie auch 

gerne zurück

 
Wo kann ich mich noch informieren?
Sprechen Sie uns gerne bei Fragen an oder schreiben Sie uns eine E-Mail. Alle Unterla-
gen (Beitrittserklärung, Anschlussantrag, usw.) sind auf unserer Homepage abrufbar.
 
Weitere Infos in den nächsten Wochen an dieser Stelle oder unter: 
www.buergerenergie-bodnegg.de
E-Mail: info@buergerenergie-bodnegg.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde Bodnegg 

wird in der Zeit vom 3. Februar 2025 bis 7. Februar 2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten in der 
Gemeindeverwaltung Bodnegg, Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg, Zimmer 10 für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag 
vor der Wahl, spätestens am 7. Februar 2025 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde Bodnegg, Dorfstraße 
18, 88285 Bodnegg, Zimmer 10 Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 2. Februar 2025 
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 294 Ravensburg 
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 

oder 
 durch Briefwahl 

teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 2. Februar 2025) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 7. Februar 2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 
2025, 15.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er 
ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-

umschlag und
 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ort, Datum

Bodnegg, 21.01.2025

Die Gemeindebehörde

Gemeinde Bodnegg

gez. Patrick Söndgen, Bürgermeister
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Umtausch EU-Kartenführerschein
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflichtumtausch 
der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenführerschein 
erinnern.
Entsprechend den Vorgaben der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. 
Für den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt.
1. Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen.
Geburtsjahr Umtausch bis
Vor 1953 19.01.2033
1971 oder später 19.01.2025
2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungjahr Umtausch bis
1999 - 2001 19.01.2026
2002 - 2004 19.01.2027
2005 - 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 - 18.01.2013 19.01.2033

Stellenausschreibung Kiga St. Martinus 
 

Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Donnerstag, den 30. Januar 2025 findet um 15.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung eingesehen werden.

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen.

Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bod-
negg.de – Rathaus – Unterlagen/Termine – Sit-
zungsunterlagen und dem entsprechenden 
Datum der Sitzung, oder nutzen den nachfol-
genden QR-Code:

Für Sitzungsunterlagen ab November 2024, werden Sie unter 
dem angegebenen Pfad, auf das digitale Bürgerinformationspor-
tal „Session“ weitergeleitet.
Im Anschluss an eine Gemeinderatssitzung können Sie an gleicher 
Stelle das digitale Ergebnisprotokoll aus der Öffentlichen Sitzung, 
einsehen. Alle Unterlagen werden in Session als pdf.-Format zum 
Download bereitgestellt.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
3.  Bürgerfragestunde
4.  Vorberatung zum Haushaltsplan 2025 – Beratung über die 

Eckpunkte des Ergebnis-/ Finanzhaushalts und des Investi-
tionsplans

5. Bauangelegenheiten
 a)  Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit der 

Erweiterung des Milchviehstalls, dem Neubau einer Fahr-
siloanlage, sowie dem Bau einer Güllegrube, Linden, Flst.
Nr. 585, 586, 590, 593, 597

6. Verschiedenes und Bekanntgaben
 a)  Information zur Anhörung zum Entwurf des Nahverkehrs plan
 b)  Information zur Tagespflege Bodnegg-Grünkraut im Wirt-

schaftsjahr 2023
7. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister
 
Bürgerfragestunde:
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden.
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von 
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außer-
halb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktda-
ten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der 
gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regel-
mäßig im Gemeindeblatt abgedruckt.

Informationen

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 23. Januar 2025 Seite 7

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
08:30 - 10:30 Uhr!

Am 05. Februar 2025 bleibt die Mangelstube geschlossen 
und öffnet am 19. Februar 2025 wieder. 

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

  

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Dienstagen im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der 
Spieleausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
27.01. und Mittwoch, den 29.01.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags    11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs    07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

TWS passt Gaspreis in der Grundversorgung an
Arbeitspreis erhöht sich – Grund sind gestiegene Netzent-
gelte, Abgaben und Umlagen – Umsetzung zum 1. März 2025
RAVENSBURG. Die Technische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG (TWS) passt ihre Preise in der Gas-Grundversorgung 
zum 1. März 2025 an. Der Arbeitspreis steigt zum Stichtag 
um brutto 0,88 Cent pro Kilowattstunde (ct/kWh) auf brutto 
11,80 ct/kWh an. Der jährliche Grundpreis bleibt unverändert. 
Grund für die Erhöhung sind gestiegene externe Preisbestand-
teile wie Netzentgelte, Abgaben und Umlagen. Seit der Preis-
senkung im Frühjahr 2024 sind diese festen Preisbestandteile 
entsprechend gestiegen. Auf diese haben Energieversorger 
keinen Einfluss. Robert Sommer, Bereichsleiter Markt bei der 
TWS, erläutert: „Dank unserer vorausschauenden Beschaf-
fungsstrategie sind wir in der Lage, die Preisanpassung erst 
zum 1. März umzusetzen. Damit profitieren unsere Kundinnen 
und Kunden in zwei heizintensiven Wintermonaten noch von 
den günstigeren Preisen. Dennoch können wir die externen 
Erhöhungen nicht das gesamte Jahr übernehmen und müs-
sen sie daher ab März an die Verbraucherinnen und Verbrau-
cher weitergeben.“ Bei einem durchschnittlichen Verbrauch 
von 18.000 Kilowattstunden im Jahr ergeben sich monatliche 
Mehrkosten von 13,20 Euro.

Steigender CO2-Preis
Ein fester Preisbestandteil, der zum Jahreswechsel gestiegen 
ist, ist der sogenannte CO2-Preis, den alle Versorger entrichten 
müssen. Dieser wurde vom Gesetzgeber erhöht, um klimaf-
reundliche Heizmethoden zu fördern. Er ist zum Januar 2025 
von 45 Euro auf 55 Euro pro Tonne gestiegen. Zum Vergleich: 
2023 waren es noch 30 Euro pro Tonne. Weitere Preisbestand-
teile, die Anfang 2025 gestiegen sind, sind die Netzentgelte zur 
Nutzung und Instandhaltung der Gasinfrastruktur und die Gas-
speicherumlage zur Sicherstellung ausreichender Gasreserven.

    

QIGONG-Kurs
Neuer VHS Kurs in Bodnegg: QIGONG - kranken-
kassenzertifiziert 
Qigong im Winter und im Frühling 

Qigong ist die aktive Säule der Traditionellen Chinesischen 
Medizin.
Jeder kann selbst mit Qigong die Selbstheilungskräfte des 
Körpers anregen. Im alten China wurden die langsamen flie-
ßenden Bewegungsübungen unter dem Begriff Yangsheng = 
Lebenspflege praktiziert. Im Kurs werden einfache Qigong-
übungen vermittelt, die ihre Wirkung besonders im Winter bzw. 
im Frühling entfalten. Wir starten im Februar mit Winterübun-
gen, die besonders den Funktionskreis Niere stärken, gemäß 
TCM der Sitz unserer Lebenskraft und gehen jahreszeiten-
gemäß über zu Frühlingsübungen, die besonders die Funk-
tionskreise Leber/Galle mit den jeweiligen Energieleitbahnen 
stärken. Der Kurs ist offen für alle, die ihre Gesundheit und ihr 
Wohlbefinden durch Qigong verbessern möchten. 
8 x donnerstags ab 13.02.25 – 10.04.2025 von 10:00 bis  
11.15 im Bildungszentrum Bodnegg 
Kosten: 70,67 Euro Anmeldung bei der VHS Ravensburg: 
vhs-rv.de oder 0751-36199-11

Bürgerkontaktbüro

Prävention vor Sexualisierter Gewalt  
an Kindern und Jugendlichen
Am Mittwoch, 29.01.2025 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal 
im Rathaus
Für den Start brauchen wir alle, die schon ein Schutzkonzept 
haben, im Prozess sind oder noch gar nicht angefangen haben. 
Ihre Überlegungen und Erfahrungen sind notwendig für die 
Entwicklung eines kommunalen Schutzkonzepts.
Bringen Sie gerne jemanden mit oder geben Sie es an einen 
Vertreter weiter, damit Sie von Anfang an über dieses Projekt 
informiert sind. (um in einer Arbeitsgruppe einen gemeinsa-
men Leitfaden zu erarbeiten.)

Basar-Team

Kinderkleider-Basar am 01. Februar 2025
Am Samstag, 01. Februar 2025 findet unser Frühjahr-/Som-
merbasar in der Festhalle Bodnegg statt. 
Wir bieten ein umfangreiches Sortiment für Kinder und Fami-
lien an. Von Frühjahrs- und Sommerkleidung über Spielzeug, 
Bücher und Puzzles bis hin zur kompletten Babyausstattung. 
Festhalle Bodnegg von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Schwangere erhalten 15 Minuten früher Einlass.
Wir suchen Helfer am Basartag (Vormittag und/oder Nachmit-
tag). Wer mit dabei sein möchte, darf sich gerne melden unter: 
basar-bodnegg@web.de
Vorteile: sicher eine Verkäufernummer und Teilnahme am Vor-
verkauf
Aktuelle Infos zum Basar gibt es jetzt auch auf Instagram: 
@kinderkleiderbasar_bodnegg
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Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schul-
zeit. Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für 
Kinder von Klasse 1 - 4 4,20 € oder gelbe Essensmarke 
und Schüler von Klasse 5 - 10 4,80 € oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim 

Speiseplan Tagesheim Bodnegg  
vom 27. – 31.01.2025

Mo.  Chili con Carne (Rind,aW,i) 
 Gnoccho Nudeln (aW) 
 Salate vom Büffet 
 Naturjoghurt mit Apfel

Di.  Geschnetzeltes Züricher Art (aW,c,g) 
 Kartoffelröstie und Lauchgemüse (g) 
 Salate vom Büffet 
 Weiße Schokoladenmousse (g,c)

Mi.  Kleine Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,c,f,i) 
 Mie Nudeln (aW,c) 
 Salate vom Büffet 
 Früchtequark

Do.  Gyros im Fladenbrot (aW) 
 mit Tsatziki (g) 
 Salate vom Büffet 
 Tiramisu (aW,c,g)

Fr.  Penne Rigate mit Tomate, 
 Olivenöl und Speck (2,3,aW) Reibkäse Salate vom Büffet 
 Schoko-Müsli (aW,aG,aH,g)

Guten Appetit 

Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW-Weizen, 
aG-Gerste, aH-Hafer, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. Wir wer-
den diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Ausgaben 
des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
geben wurde.

E-Schrott
E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. 
Daher hat das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer 
in Bodnegg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott 
mehr in Bodnegg entsorgt werden. 
E-Schrott kann in Zukunft im Wertstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 
Uhr Nächster Termin: 28.01.2025 

Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/ 
Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte Nicht geleerte Tonne

Schulnachrichten

Bildungszentrum Bodnegg

Kultur hautnah erleben: Theaterbesuch und 
Workshop der Klassen 5a und 5c
Im Rahmen des Projekts Theatertäschle hatten die Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 5a und 5c die Möglichkeit, Kultur 
hautnah zu erleben. Ziel des Projekts ist es, Kinder und Jugend-
liche unabhängig von ihrem Elternhaus mit kulturellen Angebo-
ten in Berührung zu bringen.
Am 10. Januar besuchten die beiden Klassen das Theater Ravens-
burg und sahen sich das Stück „Die Wanze“ an, einen spannen-
den Tierkrimi. Besonders beeindruckend war, dass nahezu alle 
Charaktere von nur einem Schauspieler dargestellt wurden, der 
von einem Musiker begleitet wurde. Der Musiker sorgte mit kre-
ativen Soundeffekten für die passende Atmosphäre und verlieh 
dem Stück eine besondere Dynamik.
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Am darauffolgenden Montag, den 13. Januar, besuchte die The-
aterpädagogin Jutta Klawuhn die Klassen in der Schule, um 
das Stück gemeinsam mit den Kindern aufzuarbeiten. In einem 
abwechslungsreichen Workshop setzten sich die Schülerinnen 
und Schüler intensiv mit den Inhalten des Stücks auseinander. Sie 
konnten selbst aktiv werden und schlüpften in die Rollen der Figu-
ren, um ausgewählte Szenen nachzuspielen. Dabei wurden künst-
lerische Prozesse erlebbar und die Fantasie der Kinder angeregt.
Ein herzlicher Dank geht an das Theater Ravensburg und Frau 
Klawuhn für diesen spannenden Einblick in die Welt des Thea-
ters und den inspirierenden Workshop!

Öffentlicher
Personennahverkehr

Tagung RBO
Oberschwäbische Busunternehmer setzen auf Qualität
Tagung der Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben GmbH 
(RBO) hat zukünftige Herausforderungen thematisiert.
Die heimischen Unternehmer, die im Landkreis Ravensburg, 
Sigmaringen und dem Bodenseekreis die Fahrgäste im Linien- 
und Schülerverkehr befördern, haben sich auf einer Tagung mit 
den bevorstehenden Herausforderungen befasst. Dabei ging es 
darum, wie sie auch bei künftigen Vergabeverfahren ihre Stärken 
für ÖPNV-Dienstleistungen in hoher Zuverlässigkeit und Qualität 
mit einbringen können.
„Qualität ist für uns selbstverständlich“, sagt Bernd Grabherr, 
Geschäftsführer der Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben 
GmbH (RBO), in der sich die privaten Busunternehmer zusam-
mengeschlossen haben.
Verlässlichkeit, große Flexibilität und hohe Verfügbarkeit stehen 
bei den Firmen Bühler, Ehrmann, Hutter, Morath, Müller, Reisch, 
Schuler, Sohler, Wild, Grabherr und Strauß an erster Stelle. Diese 
Pluspunkte sind für die Unternehmer ebenso selbstverständlich, 
wie alles dahinter, was für einen verlässlichen und qualitativen 
Betrieb so wie in Zeiten wie diesen notwendige ist. Beispielsweise 
eine eigene Werkstatt, Sozialräume oder bei Bedarf Wohnungen 
für Mitarbeiter; alles dreht sich darum, den Verkehr verlässlich 
und qualitativ zu machen. Zudem kümmern sich die Busunter-
nehmen vor Ort um Wesentliches und auch Kleinigkeiten, damit 
die Beförderung tagtäglich verlässlich und qualitativ läuft. Bei-
spielsweise haben sie einen guten Kontakt zu Schulen. „Wenn’s 
laufen soll, ist halt der kurze Draht wichtig“, weiß Bernd Grabherr.
Einig waren sich die Busunternehmer, dass es Prüfverfahren 
braucht, die bereits vor der Vergabe angewendet werden, um 
sicherzustellen, dass die angebotene Qualität auch tatsächlich 
erbracht wird. Mario Schuler von Omnibus Schuler in Bodnegg 
regte an, die Qualitätskriterien bereits vor Auftragsvergabe zu 
prüfen. RBO-Geschäftsführer Bernd Grabherr zog ein positives 
Resümee der Veranstaltung, den er als „Austausch auf Augen-
höhe“ bezeichnete. „Einen guten ÖPNV können wir nur miteinan-
der auf die Straße bringen. Und dazu ist es gut, die Perspektiven 
aller Beteiligten einzubeziehen“.
Zum Foto:
RBO-01: RBO-Geschäftsführer Bernd Grabherr (rechts) bedankt 
sich bei Paul Kienberger für seine Ausführungen. Foto: RBO

Die RBO in Kürze 
Die Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben GmbH, kurz 
RBO, ist eine Kooperation von 15 privaten Busunternehmen im 
bodo-Verkehrsverbund. Geschäftsführer sind Bernd Grabherr 
von der Firma Omnibus Grabherr GmbH, Waldburg sowie Phil-
ipp Reinalter von der Firma Strauss Reisen, Tettnang. Gemein-
sam möchten die RBO-Omnibusunternehmen zu einer ständigen 
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Verbesserung des ÖPNV im bodo-Verkehrsverbund beitragen. Mit 
ihren Partnern ist die RBO Anlaufstelle für Kunden und Aufgaben-
träger und möchte kundenfreundliche ÖPNV-Angebote und Ser-
vice gestalten. Die Busunternehmer sind auf 62 Linien im bodo 
unterwegs und leisten im Jahr rund 10 Millionen Streckenkilome-
ter im Linienverkehr. Sie investieren bislang jährlich rund 7 Milli-
onen Euro in neue Busse

Klimaschutz

Baumesse
Energiezukunft selbst gestalten
TWS informiert auf der Baumesse hausplus über Energie- 
und Wärmelösungen
RAVENSBURG. Energie sparen, Klima und Ressourcen schonen - 
aber wie? Für viele Verbraucher sind das drängende Fragen, wenn 
es um die eigenen vier Wände und Projekte zur Energieeffizienz 
oder Energieeinsparung geht. Wertvolle Tipps dazu gibt es auf der 
Baumesse hausplus vom 31. Januar bis 2. Februar in der Ober-
schwabenhalle in Ravensburg. Die Technischen Werke Schussen-
tal (TWS) beraten an ihrem Messestand Bauherren, Sanierer und 
Gewerbetreibende. Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
unter anderem spannende Einblicke in das „twsÖkoenergiehaus“. 
Mit dieser Energielösung kann die eigene ökologische, effiziente 
und unabhängige Stromversorgung mit innovativen und intelli-
genten Komponenten möglich werden: Von der Photovoltaikan-
lage über den Stromspeicher im Haus bis hin zur Ladestation für 
das Elektroauto greifen alle Komponenten der Solarstromversor-
gung perfekt ineinander. Für alle, die mehr über die Eigenstrom-
nutzung erfahren möchten, lädt die TWS im Rahmen der hausplus 
am Sonntag, 2. Februar, um 10.30 Uhr zu einem Vortrag mit dem 
TWS-Experten Fabian Schäfer ein.
 
Expertensprechstunde für Wärmelösungen
Gemeinsam mit Kommunen arbeitet die TWS seit Jahren an inno-
vativen Wärmelösungen und investiert konsequent in klimaneut-
rale Energiesysteme. So baut der Energieversorger in Ravensburg 
und Weingarten ein Fernwärmenetz auf, das künftig Haushalte, 
kommunale Betriebe und Geschäfte energieeffizient mit Wärme 
versorgt. Im Rahmen der Expertensprechstunde können sich die 
Messebesucher am Freitag und Samstag jeweils von 10 bis 13 Uhr 
sowie am Sonntag von 15 bis 17 Uhr am TWS-Messestand über 
den Baufortschritt und die Anschlussmöglichkeiten informieren.
Darüber hinaus hält der Energiedienstleister auf der hausplus 
Informationen zur Heizkostenverordnung parat und informiert 
darüber, wie er Hausverwaltungen und Vermieter mit fernaus-
lesbarer Messtechnik entlastet. Der Service reicht bis hin zur 
kompletten Nebenkostenabrechnung. Im Rahmen eines eige-
nen Förderprogramms unterstützt die TWS zudem eine Vielzahl 
von Maßnahmen für mehr Effizienz. Informationen zu den aktu-
ellen Förderprogrammen der TWS erhalten Interessierte ebenso 
wie attraktive Ökostrom-Angebote, die nicht nur nachhaltig sind, 
sondern mit einem Messebonus von 100 Euro einen zusätzlichen 
finanziellen Mehrwert bieten. Mehr Informationen gibt es auch 
unter www.tws.de.

Wasserstoff 
Das falsche Versprechen einer Wasserstoffwirtschaft?
Nur Energie aus erneuerbaren Quellen (Sonne, Wind, Wasser) 
kann der Menschheit langfristig und klimaneutral dienen.
Die Frage dabei ist, wie kann aus einer Kilowattstunde kWh grü-
nem Primärstrom am meisten Nutzen generiert werden.
Dazu sind die Wandlungsketten zu vergleichen. bdew.de/h2leib-
nitzpdf
Nachhaltige Wärmeerzeugung
Eine erneuerbar erzeugte kWh kann über bestehende Leitungs-
netze, möglichst dezentral, mit vernachlässigbaren Verlusten ver-
teilt und in Heizwärme umgewandelt werden.
Viel besser ist es allerdings damit eine Wärmepumpe zu betrei-
ben und daraus etwa drei bis vier kWh Wärme zu bekommen.

Auch lässt sich mit dem grünen Primärstrom Wasser elektroly-
tisch spalten.
Unter Berücksichtigung der Wandlungsschritte und Wandlungs-
verluste steht lediglich die Hälfte der Originalenergie für die Erzeu-
gung von Nutzwärme zur Verfügung.
Eine grüne Kilowattstunde liefert folgende nutzbare 
Heizwärme
Mit Wärmepumpe 3 bis 4 Kilowattstunden
Mit Widerstandsheizer  1 Kilowattstunde
über Wasserstoff 0,5 Kilowattstunden
Die mit grünem Strom betriebene elektrische Wärmepumpe in 
Verbindung mit einer gut gedämmten
Gebäudehülle ist der klare Sieger für eine nachhaltige Wärmeer-
zeugung

Aus der Landwirtschaft

Fachtagung landw. Direktvermarktung
Fachtagung für landwirtschaftliche Direktvermarktung
„Stimmt die Kasse?!“ Preiskalkulation, Kassenführung, 
Steuerrecht & Co.
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen 
und das Landwirtschaftsamt Biberach veranstalten am Dienstag, 
18. Februar von 9 bis 16.30 Uhr einen überregionalen Fachtag 
für landwirtschaftliche Direktvermarkterinnen und Direktvermark-
ter aus der Region Oberschwaben im Kloster Sießen bei Bad 
Saulgau.
Um kostendeckende oder gewinnbringende Preise für Produkte 
zu erzielen, muss man wissen, welche Kosten der Erzeugung 
zugrunde liegen. Wenn die eigenen Herstellungskosten nicht 
bekannt sind, wird die Preisgestaltung „nach Gefühl“ oder nach 
den Preisen der Mitbewerber festgelegt. Dabei ist die Frage: „Wel-
chen Preis kann oder muss ich für mein Erzeugnis verlangen?“ 
für jeden Betrieb und für jedes Produkt anders zu beantworten, 
da jeder landwirtschaftliche Erzeuger von unterschiedlichen Vor-
aussetzungen ausgeht.
Stefan Rettner, Berater für Direktvermarktung und Betriebsent-
wicklung, erläutert die Grundlagen, Kennzahlen und Einfluss-
faktoren, welche die Preisgestaltung und Wirtschaftlichkeit 
beeinflussen. Auf was Direktvermarktende im Gewerbe- und 
Steuerrecht besonders achten müssen erklärt die Steuerberate-
rin Martina Weber. 
Der Wissensmarkt am Nachmittag bietet eine Mischung aus 
Fachvorträgen und Praxis-Austausch. Die Steuerspezialistin stellt 
hier die Grundsätze und Anforderungen an die Kassenführung 
im Steuerrecht vor. Zudem gibt sie Tipps für das eigene Abrech-
nungsverfahren in der Direktvermarktung.
Praxisbeispiele zur Preiskalkulation von Fleisch oder der Wirt-
schaftlichkeit von Verkaufsautomaten durch Experte Rettner run-
den den Fachtag ab.
Für die Teilnahme an der Fortbildung ist eine Anmeldung bis 
Dienstag, 4. Februar, über den Veranstaltungskalender des Land-
kreises Sigmaringen auf der Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de/veranstaltungen erforderlich. Dort sind auch weitere 
Informationen und ein Flyer zur Veranstaltung hinterlegt. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Die Kosten für die Teilnahme betragen 
40 Euro inklusive Tagesverpflegung und Getränken.

Bauernversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Mittwoch, den 5. Februar 2025, um 20 Uhr,
findet im Gasthof Paradies, Ravensburger Str. 8, 
88267 Vogt, die diesjährige Bauernversammlung für die land-
wirtschaftlichen Ortsvereine Achberg, Amtzell/Pfärrich, Bod-
negg, Grünkraut/Ravensburg, Karsee, Kisslegg Immenried, 
Emmelhofen, Sommersried, Waltershofen, Wiggenreute, Leu-
polz,, Deuchelried, Neuravensburg, Niederwangen, Schom-
burg, Schmalegg, Taldorf, Schlier-Ankenreute/Waldburg, 
Eschach/Gornhofen/Weissenau, Vogt und Wolfegg statt.
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Das Hauptreferat wird gehalten von Leander Hengge vom 
MR Tettnang e. V.
Gegenüberstellung bzw Vergleich Freiflächen und Agri PV
Voraussetzungen, Vor- und Nachteile, Rentabilität
Andrea Gmeinder, neue Leiterin des LWA Ravensburg, stellt sich 
vor und berichtet über Aktuelles              
Der Vorstand des Bauernverbandes Franz Schönberger berichtet 
über Aktuelles zum Biosphärengebiet und vom Verband
GF Stefan Loder von der Geschäftsstelle berichtet über Neues 
von der Geschäftsstelle
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag  von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr 

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag   von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Freitag, 24. Januar 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Timo, Annabelle, Felix, Paul
Sonntag, 26. Januar
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
 Lotta, Greta, Peter, Franka, Maria, Marie
Freitag, 31. Januar 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Hanna H., Paul, Chiara, Sarina
Samstag, 1. Februar 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Mario, Max, Paul, Annabelle, Felix, Timo

Geburtstag Rosa Joos
Herzlichen Glückwunsch
Im Psalm 90 heißt es bedeutungsschwer: „…unser Leben währt 
siebzig Jahre, und wenn es hoch kommt, achtzig Jahre.“ (Ps 
90,10). Leider wusste der Psalmist aber nichts von Frau Rosa 
Joos aus unserer Gemeinde, die am Samstag, den 18. Januar nun 
ihren 102. Geburtstag feiern konnte. Im Namen unserer ganzen 
Kirchengemeinde durfte ich als einer der ersten Gäste Frau Joos 
die Wünsche und Gratulation unserer ganzen Kirchengemeinde 
bei einem wunderbaren Frühstück mit viel Lachen und Freude 
überbringen. Ein solches Alter zu erreichen und einen solch kla-
ren und wachen Verstand zu haben, strahlende Augen und ein 
brennendes und vor allem auch gläubiges Herz zu haben, ist eine 
große Gnade – und ein Geschenk, wenn man an dieser einmali-
gen Lebensgeschichte Anteil bekommt.
Herzlichen Glückwunsch, liebe Frau Joos und Gottes Segen und 
Schutz im neuen Lebensjahr!

 

 

 
  

 
  

  
 
 

 
 

 
  

 
  

 
  

 
 

 

 

 

(Quelle: Florian Störzer)
Pfarrer Florian Störzer
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Mit dem Fest der Darstellung des Herrn am 2. Februar, im 
Volksmund Mariä Lichtmess genannt, fand der frühere Weih-
nachtsfestkreis seinen Abschluss. Das Licht der Heiligen 
Nacht, das vierzig Tage zurück liegt, strahlt noch einmal auf 
und so war es Brauch und Tradition, dass für die kommende 
Zeit durch die Segnung der Kerzen für den Kirchen- und Pri-
vatgebrauch das Licht nicht verloren geht. Für unsere Seel-
sorgeeinheit feiern wir dieses Fest am Vorabend, Samstag, 
den 1. Februar 2025 um 18 Uhr in St. Ulrich und Mag-
nus in Bodnegg und am Sonntag, den 2. Februar 2025 um  
9 Uhr in St. Martin in Schlier, und um 10:30 Uhr in St. Gallus 
und Nikolaus in Grünkraut. Kerzen in jeder Form und Größe 
dürfen Sie gerne zur Segnung an den Altarstufen abstellen.

Auch die Tradition des Blasius-Segens gegen Halskrankheiten 
und alles Unheil wollen wir um den Gedenktag des heiligen 
Blasius nicht vergessen. Den Segen können Sie im Anschluss 
an die jeweiligen Messfeiern, sowie auch nach der Wort-Got-
tes-Feier um 9 Uhr in Unterankenreute empfangen.

 

Einladung zum 
ökumenischen Friedensgebet

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum 
Friedensgebet im Februar ein:

am Montag, den 03. Februar 2025,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche

Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander sin-
gen, beten und schweigen. Wir legen unsere Ängste und Sor-
gen in Gottes Hand und bitten um Gottes Segen und Kraft für 
alle Menschen in akuter Kriegs- und Fluchtsituation und für 
ein friedliches Miteinander vor Ort und überall auf der Welt.

Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam:  

Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll

 
         

 
 

   

  
 

 

 
 

  

 
 

 
         

 
 

   

  
 

 

 
 

  

 
 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Winterabend
Samstag, 25.01.2025, 17 Uhr
Familiengottesdienst, gestaltet von den 
Konfirmand*innen mit Pfarrer Boss im Ev. 
Gemeindehaus Vogt.

Herzliche Einladung zum gemütlichen Zusammensein im 
Anschluss!
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Liebe Leser*innen,
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“ 
Joh 1,16
vor Weihnachten gab es im Deutschlandfunk eine Reportage über 
den historischen Jesus. Der Beitrag ist überschrieben: „Ein Revo-
lutionär und Prediger, aber wahrlich kein Asket“. Von seinen Geg-
nern wurde er schon einmal als „Vielfraß und Säufer“ (Lukas 7,34) 
bezeichnet. Da diese Worte Jesus von Nazareth in ein ungünsti-
ges Licht rücken, was die Evangelien eigentlich vermeiden wol-
len, ist es wahrscheinlich, dass das wirklich so oder ähnlich über 
ihn gesagt wurde. Es war so gut bezeugt, dass der Evangelist es 
schlicht nicht ignorieren konnte.
Das Zitat geht weiter: „Er ist befreundet mit den Zolleinnehmern 
und Sündern.“ Jesus geht zu denen, die von anderen gemie-
den werden. Damit setzt er ein Zeichen: Gottes Gnade gibt es in 
Fülle, sie fließt auch dorthin, wo wir sie nicht vermuten. Sie darf 

verschwendet werden, weil sie es immer noch mehr davon gibt. 
Gottes Gnade reicht für alle!
Mich erinnert der Wochenspruch an eine Episode, die Freunde 
von uns erlebt haben. Auf einem Motorradausflug kamen sie an 
einem Seniorenheim vorbei. Im Sonnenschein hatte sich davor 
eine große Menge zum Gottesdienst versammelt. Unsere Freunde 
setzten sich dazu. Dann gab es das Abendmahl. In großen Plas-
tikbechern wurde Traubensaft kredenzt. Sie waren schon froh, als 
erste daraus zu trinken – bevor die Becher die Runde machten. 
Am Ende kam eine Frau mit aufmunterndem Lachen auf sie zu, 
ein Tablett mit halbvollen Bechern in den Händen. Auf gut Schwä-
bisch sagte sie: „Trenkat aus! S’hot no – S’hot no!“ Jörg Boss

Wochenplan
Freitag, 24. Januar
08.00 Uhr Schüler-Gottesdienst St. Magnus, Waldburg, Pfarrer 

Bürkle
Samstag, 25. Januar, Winterabend
17.00 Uhr  Familiengottesdienst gestaltet von den Kon-

firmand*innen und mit Pfarrer Boss im Ev. 
Gemeindehaus Vogt. Im Anschluss gemütliches 
Zusammensein und für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt. (Kein Gottesdienst am Sonntag 26.1.)

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Sonntag, 26. Januar
19.00 Uhr  Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut
Dienstag, 28. Januar
09.30 Uhr  Krabbelgruppe 0-3 Jahre im Ev. Gemeindehaus Vogt.
Mittwoch, 29. Januar
15.45 Uhr Konfi-Unterreicht im Gemeindesaal Atzenweiler. Pfar-

rer Boss
Sonntag, 02. Februar, Letzter So.n.Epiphanias
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
Jes 60,2
10.00 Uhr Winterkirche: Gottesdienst mit Abendmahl im 

Gemeindesaal Atzenweiler, Pfarrer Bürkle
 Das Opfer ist für die Vesperkirche bestimmt.
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist:
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782,
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701,
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen?
Zum Arzt?
Zur Apotheke?
Zum Besuch?
Ins Krankenhaus?
Zur Physio?
und habe kein Auto?
Wir fahren Sie!
Dienstags von 08.30 - 13.30 Uhr
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr
Freitags von 08.30 - 13.30 Uhr
Anruf genügt: 07520-920808 oder 015147080387
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr

bodnegg kulturell e. v.

Pit Hartling -  der 7.2. ist ausverkauft
Das gab´s noch nie: zwei ausverkaufte Veranstaltungen hinterei-
nander, und das innerhalb einer Woche. Das [boku]-Team freut 
sich riesig, ein schöner Lohn für unser Ehrenamt. Entgegen der 
Ankündigung im letzten Gemeindeblatt werden wir auch dieses 
Mal die Plätze und Tische nach Eingang der Reservierung/Bezah-
lung zuordnen, um allen Besucher:innen gleiche Ausgangsbedin-
gungen zu bieten.
Auch für die zukünftigen Veranstaltungen gilt: „der frühe Vogel 
fängt den Wurm” oder, „wer zuerst bucht, sitz weiter vorne”. Sie 
können jederzeit für alle Veranstaltungen des laufenden Pro-
gramms Karten erwerben. Doch egal, bei [boku] stimmt „Bild & 
Ton” auf allen Plätzen. Für Infos und Karten besuchen Sie unsere 
Seite www.boku-bodnegg.de  . Wir wünschen Ihnen und uns 
[boku] Vergnügen.

Was sonst noch interessiert

Ehrenamtliche Bewährungshilfe:
Wir suchen Sie für das Team in Ravensburg und Biberach!
Resozialisierung kann nur gelingen, wenn sie innerhalb des 
Gemeinwesens stattfindet. Die Bewährungs- und Gerichtshilfe 
Baden-Württemberg (BGBW) setzt deshalb auch auf ehrenamt-
liche Bewährungshelfer*innen, die ihre Klient*innen dabei unter-
stützen, keine neuen Straftaten zu begehen.
Ehrenamtliche Bewährungshelfer*innen führen persönliche 
Gespräche mit den Klient*innen. Sie bedenken mit ihnen die 
Folgen ihrer Straftat und deren Auswirkungen auf Betroffene 
und achten auf die Erfüllung von Auflagen und Weisungen des 
Gerichts. Für eine professionelle Einarbeitung ist gesorgt, der/die 
Ehrenamtliche erhält kontinuierlich Fortbildungen. Die selbststän-
dige Arbeit wird durch hauptamtliche Teamleiter*innen begleitet.
Voraussetzung für dieses verantwortungsvolle Ehrenamt ist u.a., 
dass Sie mindestens 21 Jahre alt sind und über ein eintragungs-
freies polizeiliches Führungszeugnis verfügen.
Im April startet ein neuer Einführungskurs. Interesse? Melden 
Sie sich gerne.Wir laden Sie herzlich zu unserem Infoabend, am 
Dienstag, 11.02.2025, 18 Uhr in unsere Diensträume im Pfannen-
stiel 16, in Ravensburg ein.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne auch Natalie Klings;
Ansprechpartnerin für das Ehrenamt E-Mail: ehrenamt.ravens-
burg@bgbw.bwl.de; Tel. 0751/189 706-10; www.bgbw.landbw.de

Tagespflege
Kinder betreuen - neugierig geworden?
In der Kindertagespflege betreuen Sie mit Vergütung Kinder bis 
zu 14 Jahren bei Ihnen zu Hause, im Haushalt des Kindes oder 
in anderen geeigneten Räumen.Wenn Ihnen der Umgang mit Kin-
dern Freude bereitet, machen Sie die Kindertagespflege zu Ihrem 
Beruf und werden Tagesmutter oder Tagesvater.
Neuer Vorbereitungskurs ab März 2025
Wir beraten Sie gerne:Vermittlungsstelle für Kindertagespflege 
Schussental
Caritas Bodensee-OberschwabenTelefon: 0751-36256-36/-18 
www.tagespflege-ravensburg.de
ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
Infoveranstaltung: 

 

am Donnerstag 6. Februar 2025
18 bis 19.30 Uhr online
Anmelden können sie sich über
 Qualifizierung.Kindertagespflege@rv.de 
oder direkt über den QR-Code teilnehmen.

Sicherheitstrainings/Energiesparkurse
Sicherheitstrainings- und Energiesparkurse im Landkreis 
Ravensburg für das Jahr 2025 der Kreisverkehrswacht Ravens-
burg 
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit dem 
Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschiedene Kurse 
für sicheres und energiebewusstes Fahren an. Ziel eines Sicher-
heitstrainings ist es, Fahranfängern, aber auch langjährigen Führer-
scheinbesitzern, im Rahmen einer Art Weiterbildung ein erhöhtes 
Gefahrenbewusstsein und die Fähigkeit zur Gefahrenbewältigung 
zu vermitteln. Die eintägigen Kurse, die an Samstagen stattfinden, 
bestehen aus einem theoretischen und einem praktischen Teil und 
werden in Weingarten, Sennhof 1 (Straßenmeisterei Ravensburg) 
durchgeführt. Die ersten drei von insgesamt 18 Sicherheitstrai-
ningskursen finden am 05., 12., sowie am 26. April 2025 statt. 
Die Energiesparkurse sind nachfrageabhängig. Die Kosten für das 
eintägige Sicherheitstraining betragen 70,00 Euro. Für alle jun-
gen Fahrerinnen und Fahrer zwischen 18 und 25 Jahren, die im 
Landkreis Ravensburg wohnen, übernimmt der Landkreis einen 
Zuschuss von 35,00 Euro, sofern die Gesamtkosten nicht bereits 
durch Dritte zum Beispiel Arbeitgeber, getragen werden. Die Ener-
giesparkurse, die eine Kraftstoffsenkung von 10 – 30 % bewirken 
können, kosten 10,00 Euro. Sowohl das Sicherheitstraining wie 
auch die Energiesparkurse werden auf Anfrage auch für Grup-
pen durchgeführt. Die Anmeldung für die Trainingskurse nimmt 
die Kreisverkehrswacht Ravensburg entgegen. Ein Informations-
blatt mit den Kursterminen und das Anmeldeformular sind auf 
der der Homepage www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de der 
Kreisverkehrswacht Ravensburg e. V., Möttelinstr. 23 in 88212 
Ravensburg hinterlegt. Dort erhalten Sie unter der Telefon-Num-
mer 0751 21124 (Montag und Donnerstag, 10:00 – 12:00 Uhr)  
auch allgemeine Informationen. 

Sicherheitstrainingskurse 2025
Gefahren erkennen - vermeiden - bewältigen
Gefahrenbewusstsein entwickeln - Gefahrensituationen recht-
zeitig wahrnehmen und entschärfen - Bremstechnik trainieren 
- bremsen und ausweichen üben - neue Fahrzeugsicherheitstech-
nik kennenlernen (Fahrerassistenzsysteme) - Verkehrssicherheit 
durch verantwortungsvolles Verhalten gewinnen.
Energiesparkurse
Umwelt schonen - Kraftstoff sparen - Sicherheit gewinnen
 Senkung des Kraftstoffverbrauches um 10 - 30% - Reduzierung 
des Schadstoffausstoßes - Gewinnung von Verkehrssicherheit.
1. Programm 2025
Sicherheitstraining (SHT) 
• PKW-Sicherheitstraining von 08:30 – 16:30 Uhr
1. Samstag, 05.04.2025 
2. Samstag, 12.04.2025 
3. Samstag, 26.04.2025 
4. Samstag, 10.05.2025*
 5. Samstag, 17.05.2025 
6. Samstag, 24.05.2025 
7. Samstag, 31.05.2025 
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8. Samstag, 07.06.2025
9. Samstag, 28.06.2025 * = unter Vorbehalt 
10. Samstag, 05.07.2025
 11. Samstag, 12.07.2025 
12. Samstag, 19.07.2025 
13. Samstag, 02.08.2025 
14. Samstag, 13.09.2025 
15. Samstag, 20.09.2025 
16. Samstag, 27.09.2025 
17. Samstag, 11.10.2025 
18. Samstag, 18.10.2025 19. Samstag, 25.10.2025
Terminänderungen sind möglich, bitte auf der Homepage infor-
mieren (www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de)
• Sicherheitstraining für Gruppen 
Durchführung ab ca. 8-10 Personen auf Anfrage
Energiesparkurse
• Informationen auf Anfrage bei der Kreisverkehrswacht Ravensburg
2. Veranstaltungsorte
• Sicherheitstraining: 88250 Weingarten, Sennhof 1, Betriebs-
hof Straßenmeisterei Ravensburg 
• Energiesparkurse: Jugendverkehrsschule Ravensburg-Ober-
eschach, Kehlstraße 45
3. Mindestteilnehmerzahl SHT und Energiesparkurse 
Ein SHT-Kurs wird durchgeführt, wenn sich mindestens 8, ein 
Energiesparkurs wenn sich mindestens 5 Teilnehmer angemel-
det haben. Werden diese Zahlen nicht erreicht, wird den bereits 
angemeldeten Personen ein Ersatztermin angeboten.
4. Teilnahmebedingungen 
• SHT: Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Plätze (10-12 
pro Kurs) können Fahrerinnen und Fahrer am Sicherheitstraining 
teilnehmen, sofern sie die erforderliche Fahrerlaubnis besitzen. 
Es empfiehlt sich mit dem Fahrzeug teilzunehmen, das haupt-
sächlich benutzt wird. Das Fahrzeug muss zugelassen, versichert 
und in einem verkehrssicheren Zustand sein. Reifen-Luftdruck 
und Motor-Ölstand müssen der Betriebsanleitung entsprechen. 
• Energiesparkurse: Teilnehmer (mindestens 5 pro Kurs) müs-
sen die Fahrerlaubnis zum Führen eines PKW besitzen.
5. Kursgebühren (einschließlich Vollkaskoversicherung)
• SHT 70,00 € für das eintägige Sicherheitstraining (50,00 € 
für Mitglieder der Verkehrswacht Ravensburg). Die Zielgruppe 
„Junge Fahrer/innen“ (bis 25 Jahre) aus dem Landkreis Ravens-
burg erhält vom Landkreis einen Zuschuss von 35,00 €, soweit 
die Kosten nicht voll von Dritten (z. B. Arbeitgeber, Berufsgenos-
senschaft) getragen werden.
• Energiesparkurse Sonderpreis 10,00 € (durch Zuschuss des 
Landkreises Ravensburg möglich).
6. Haftungsbedingungen / allg. Hinweise zum SHT 
Der Veranstalter behält sich vor, einzelne Kurse abzusagen, sofern 
zu geringe Anmeldungen erfolgt sind oder andere wichtige Gründe 
für eine Absage vorliegen. Sind Kurse bereits voll belegt, erhal-
ten Sie eine Mitteilung mit Alternativterminen. Anordnungen des 
Moderators beim SHT sind unbedingt Folge zu leisten. Grobe 
Verstöße führen zum Ausschluss vom SHT. Ggf. besteht kein 
Anspruch auf Rückzahlung von Gebühren. Es gelten die allgemei-
nen Haftungsbedingungen. Mit der Anmeldung zum SHT verzich-
ten - außer in Fällen von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit - die 
Teilnehmer/innen gegenseitig auf Ersatzansprüche aus etwaigen 
Unfällen, soweit diese nicht durch eine Versicherungsleistung aus-
zugleichen sind. Haftungsansprüche gegen den Eigentümer des 
Übungsplatzes sind ausgeschlossen. Nach Abschluss des SHT 
erhält jede/r Teilnehmer/in eine Urkunde.
7. Anmeldung / Auskünfte / Veranstalter 
Die Anmeldung für das SHT und den Energiesparkurs sollte mit 
dem untenstehenden Abschnitt bis spätestens 2 Wochen vor 
Kursbeginn erfolgen. Eine spätere telefonische Anmeldung bei 
der Kreisverkehrswacht, die in Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Ravensburg die Kurse veranstaltet, ist evtl. möglich.
Geschäftsstelle: 88212 Ravensburg, Möttelinstraße 23, besetzt 
Mo. und Do. 10:00-12:00 Uhr. 
Tel.-Nr.: 0751 21124, 
Email: Verkehrswacht-RV@gmx.de 
Web: www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

 Anmeldung zum Sicherheitstraining (SHT)

 Energiesparkurs (bitte ankreuzen) 

Veranstaltung Nr. _______________ am _____________________ 

mögl. Ersatz Nr. _______________ am _____________________ 

Name, Vorname (in Druckschrift) Alter 

Straße, Wohnort

Telefon

 
Kfz-Kennzeichen, Führerschein (Klasse)

Mitglied Kreisverkehrswacht ( ) ja ( ) nein

Die Teilnahmebedingungen und Haftungserklärung erkenne ich an

Unterschrift
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

_____________________________________________________ 

Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus 
„Wo ist Anne Frank“
Kreisarchiv zeigt am 27. 1., 17.30 Uhr den Animationsfilm zum 
Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus
Kreis Ravensburg – 75 Jahre nach Anne Franks tragischem Tod im 
Konzentrationslager Bergen-Belsen erwacht ihre imaginäre Tage-
buchfreundin Kitty an einem stürmischen Morgen des Jahres 2019 
zum Leben und macht sich in Amsterdam auf die Suche nach 
Anne und ihrer Familie. Sie folgt dabei Annes Spuren, vom ehe-
maligen Versteck im Hinterhaus der berühmten Prinsengracht 263 
bis zu ihrem tragischen Tod im Konzentrationslager Bergen-Bel-
sen 1944. Unterstützt wird sie bei dieser Suche von ihrem Freund 
Peter, der eine geheime Unterkunft für Geflüchtete betreibt. Ver-
wirrt von Europas zerrütteter Welt und den Ungerechtigkeiten, 
denen Flüchtlingskinder ausgesetzt sind, möchte Kitty Annas 
Ziel verwirklichen und künftigen Generationen Hoffnung und Tole-
ranz vermitteln.

„Wo ist Anne Frank“ vom farbfilmver-
leih hat eine Altersfreigabe von sechs 
Jahren. Die Bildsprache und Begriffe 
sind meist erst für Jugendliche ab 12 
Jahren verständlich. Jugendlichen 
und Erwachsenen jeden Alters bietet 
der Film die Möglichkeit auf zeitge-
mäße Art die Geschichte Anne Franks 
und deren Bedeutung für die Gegen-
wart kennenzulernen.
Gezeigt wird der Film am Montag,  
27. Januar, um 17:30 Uhr in den Räu-
men des Landratsamtes Ravensburg 
in der Sauterleutestraße 34. Der Ein-
tritt ist frei. 

Neben dem Film „Wo ist Anne Frank“ wird das Kreisarchiv Ravens-
burg im Jahr 2025 an drei weiteren Terminen ein Geschichtskino 
anbieten.
• Am 7. März (anlässlich des Internationalen Frauentags am 8. 

März) und am
• 9. Juli (Tag des Rock´n´Rolls) sowie am
• 21. Juli (anlässlich des Jahrestags des Staufenberg-Attentats 

am 20. Juli 1944).
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Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot
Leitung: Ulrich Kees M.A.
Sauterleutestraße 11, 88250 Weingarten
kreisarchiv@rv.de
Bitte nutzen Sie die Parkplätze vor dem Gebäude oder beim Job-
center (Sauterleutestraße 34)
Öffnungszeiten Archivnutzung nach Voranmeldung
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17:30 Uhr

Bauarbeiten für Flüchtlingsunterkunft
Bauarbeiten für neue Flüchtlingsunterkunft des Landkreises 
in Weingarten starten am 22. Januar 
Kreis Ravensburg - Am 22. Januar beginnen die Bauarbeiten für 
eine neuen Flüchtlingsunterkunft in der Lazarettstraße in Wein-
garten. Dabei handelt es sich um eine vorläufige Unterbringung 
des Landkreises, in der bis zu 57 Personen untergebracht wer-
den können. Die Unterkunft wird in den kommenden Monaten 
als Metallcontaineranlage errichtet. Der Betrieb sowie die Sozi-
albetreuung werden von Mitarbeitenden der Landkreisverwal-
tung übernommen. Aussagen zu Nationalität, Geschlecht oder 
Familienstand der untergebrachten Personen können noch nicht 
getroffen werden, da diese dem Landkreis sehr kurzfristig zuge-
wiesen werden. Die Stadt Weingarten stellt dem Landkreis das 
Grundstück zur Verfügung und erfüllt so einen Teil ihrer Verpflich-
tungen zur Aufnahme von Flüchtlingen. Die Errichtung neuer vor-
läufiger Unterkünfte wird vom Landkreis schrittweise umgesetzt. 
So wurden in 2024 andere Unterkünfte im Landkreis erbaut, was 
dazu führte, dass der Baubeginn der Unterkunft in der Laza-
rettstraße auf das Jahr 2025 verschoben wurde. Vor der ersten 
Belegung der Unterkunft wird der Landkreis eine Informations-
veranstaltung organisieren, bei der Anwohnende die Möglichkeit 
erhalten, die Unterkunft zu besichtigen und mit den Mitarbeiten-
den des Landkreises ins Gespräch zu kommen. Der Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Ravensburger Spieleland
Am 24. und 25. Januar 2025
Ravensburger Spieleland veranstaltet Bewerbertag 
Guten Tag, das Ravensburger Spieleland stellt sich als Arbeit-
geber am 24. und 25. Januar 2025 vor. Der Freizeitpark am 
Bodensee sucht für die Saison 2025, die am 5. April 2025 
startet, interessierte Saison- und Abrufkräfte für die unter-
schiedlichsten Bereiche wie Animation, Shop, Logistik, Gas-
tronomie, Ticketing und Event.
Wer für das Jahr 2025 noch auf der Suche nach einem spannen-
den Ferien- oder Nebenjob ist, ist am 24. und 25. Januar 2025 im 
Ravensburger Spieleland herzlich willkommen. Der Freizeitpark 
geht an diesem Tag in den direkten Austausch mit Interessierten 
und stellt sich ihren Fragen. Egal ob Schüler, Student oder Rent-
ner – alle Interessierten ab 16 Jahren sind eingeladen, sich über 
die Möglichkeiten zu informieren.
Das Ravensburger Spieleland bietet eine Vielzahl an spannenden 
Arbeitsbereichen, darunter die Bereiche Animation, Shop, Logis-
tik, Gastronomie, Rezeption, Ticketing und Event. Im Bereich Ani-
mation verantworten Arbeitnehmer den Betrieb einer der über 70 
Attraktionen, für die sie vorab eine entsprechende Einweisung 
erhalten. „Ich habe keine Lieblingsattraktion. Es macht alles auf 
seine Art Spaß. Man hat verschiedene Kinder in allen Altersgrup-
pen und es ist einfach toll zu sehen, wie sie sich freuen und dass 
man so viele unterschiedliche Menschen trifft“, so Helena, Mit-
arbeiterin aus dem Bereich Animation. Für die Spieleland-Shops 
wird ebenfalls noch Unterstützung im Verkauf und in der Beratung 
der Gäste gesucht. Hierzu gehören Aufgaben wie die Bestellung 
der Produkte, das Einräumen der Ware und die Kommissionie-
rung. In diesem Bereich wird man bei Bedarf auch in der Logistik 
mit eingesetzt, wo die Produkte für die Shops zusammengestellt 
und ausgeliefert werden. Wer gerne mit Lebensmitteln arbei-
tet, der findet sich im Bereich der Gastronomie im Park wieder. 
Hier werden hauptsächlich Speisen zubereitet, ausgegeben und 
abkassiert. Die Bereiche Ticketing und Rezeption konzentrieren 
sich wieder stark auf den direkten Kontakt mit den Gästen. Oft 
ist die betreffende Person die erste Kontaktperson zu den Besu-
chern. Mitarbeitenden in diesem Bereich kümmern sich um den 

Ticketverkauf, offene Fragen, den Check-In bzw. Check-Out 
im Feriendorf sowie um die Einlasskontrolle am Haupteingang. 
Bewerber, die besonders kontaktfreudig sind und immer wieder 
neue Aufgaben suchen, sind im Bereich Events gut aufgehoben. 
Hier wird an den unterschiedlichsten Events am Wochenende 
unterstützt: Von einer Malaktion, über die Betreuung von Promo-
tionsständen auf Stadtfesten bis hin zu Konzerten im Spieleland, 
hier ist Abwechslung garantiert.
Für den besten Einblick in die einzelnen Bereiche und Abteilungen 
steht am Bewerbertag aus jeder Abteilung ein Mitarbeitender zur 
Verfügung, um Fragen und Unklarheiten zu beantworten. Auch 
eine direkte Bewerbung ist an den genannten Terminen möglich. 
Teilnehmende können hier gerne direkt ihre Unterlagen mitbrin-
gen oder ihre Daten vor Ort abgeben.
Eckdaten zu den Terminen
Die Bewerbertage finden am 24. Januar 2025 von 13:30 bis 16:00 
Uhr und am 25. Januar 2025 von 9:00 bis 12:00 Uhr statt. Inte-
ressierte parken auf dem Besucherparkplatz des Ravensburger 
Spielelands und folgen von der Rezeption aus der Beschilde-
rung zum Bewerbertag, um direkt in der Rauch Fruchtsäfte Bar 
& Lounge zu landen. Es ist vorab keine Anmeldung erforderlich. 
Jeder Teilnehmer darf sich zudem, unabhängig von einer Einstel-
lung, über eine Freikarte für den Freizeitpark am Bodensee für 
die Saison 2025 freuen.
Weitere Informationen finden Interessierte auf der Internetseite 
des Parks unter www.spieleland.de/jobs. 

Ernährungszentrum 
Freie Plätze bei Veranstaltungen unseres Ernährungszent-
rums im Februar
Kreis Ravensburg – Bei folgenden Veranstaltungen unseres Ernäh-
rungszentrum im Februar gibt es noch freie Plätze.
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 12. Februar
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebensjahr 
gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau im 
Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag gibt 
sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf eine kind-
gerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel überhaupt für 
Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet sie die Fragen der 
Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 12. Februar 
um 18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung 
ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstal-
tung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
Fingerfood - kreative Häppchen für jede Gelegenheit: 
Online-Workshop für Jugendliche und junge Erwachsene ab 
12 Jahren am 14. Februar
Im interaktiven Online-Workshop mit Referentin Manuela Schmied 
werden gemeinsam anhand einfacher und schneller Rezepte 
köstliche Kleinigkeiten gezaubert, die perfekt für jede Party oder 
einen gemütlichen Abend mit Freunden sind. Gekocht wird von 
zu Hause aus, allein oder zusammen mit Familie oder Freunden. 
Der Workshop findet statt am 14. Februar von 16:00 - 18:00 Uhr, 
die Einkaufsliste und „To-do-Liste“ erhalten die Teilnehmenden 
eine Woche vor Kursbeginn. Mitgebracht werden sollte Freude am 
Kochen, grundlegende Küchenausstattung, eine stabile Internet-
verbindung und ein Gerät mit Videofunktion und guten Lautspre-
chern. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 
Tage vor der Veranstaltung unter www.ernaehrung-oberschwa-
ben.de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung 
erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Kriminalkomödie 
Rasante Kriminalkomödie
in bester Hitchcock-Manier Das vierköpfige Ensemble aus 
Memmingen verkörpert insgesamt 139 Rollen Endlich geht das 
Wangener Theater wieder los. Am Sonntag, 26. Januar, ist das 
Landestheater Schwaben aus Memmingen mit der Kriminalko-
mödie „Die 39 Stufen“ in Wangen zu Gast. Das Stück stammt von 
Patrick Barlow, filmische Vorlage dafür war Alfred Hitchcocks Kri-
miklassiker aus dem Jahr 1935. Beginn ist um 17 Uhr in der Stadt-
halle. Während einer Theatervorstellung fallen Schüsse: Panik 
bricht aus, und die attraktive Annabelle Schmidt fällt buchstäb-
lich in die Arme des ahnungslosen Richard Hannay. Sie fühlt sich 
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verfolgt und erzählt ihm von gestohlenen Dokumenten und den 
mysteriösen „39 Stufen“. Am nächsten Morgen ist Annabelle tot 
und Hannay muss vor der Polizei fliehen, die ihn für Annabelles 
Mörder hält. Kann Richard Hannay sich retten und das Rätsel der 
„39 Stufen“ lösen? Alfred Hitchcocks Film „The 39 Steps“, 1935 
nach John Buchans Roman gedreht, gilt in England als Klassi-
ker. Patrick Barlows Theateradaption lief jahrelang in London und 
wurde mit dem Olivier Award für die „Best New Comedy“ aus-
gezeichnet. Ein rasantes Vergnügen in bester Hitchcock-Manier, 
spannend und komisch zugleich: Das vierköpfige Memminger 
Ensemble nimmt das Publikum in über 139 (!) Rollen mit auf die 
abenteuerliche und halsbrecherische Reise eines Helden wider 
Willen. Regie führt Alexander Flache, es spielen Harald Schröpfer, 
Roberta Monção, Joscha Schönhaus und Joël Dufey. Das Stück 
dauert ca. 150 Minuten inklusive 20 Minuten Pause. Karten gibt 
es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@wangen.de) 
oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort ab 16 Uhr. 
Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Veranstal-
tungsbeginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR. Pressekontakt 
Kultur Wangen: Susanne Hertenberger, 07522 74 241, susanne.
hertenberger@wangen.de. 

Fasnet Neukirch
Am Sa. 25.01. um 16 Uhr wird traditionell der Narrenbaum gestellt, 
sodass es dann ab 19 Uhr mit dem XXL Hexenball, dem wohl 
größten Fasnetsball in der Region, richtig losgehen kann. Zwei 
DJ’s, Lumpenkapellen, Tanzaufführungen und mehr sorgen für 
Unterhaltung pur, in der Narrenhalle und im beheizten Partyzelt 
ist für jeden was dabei. Ganz bequem mit dem Bus zum Ball. 
Es fahren dieses Jahr wieder 4 PartyBusse zum Ball – gleich auf 
www.holagi.de eine Eintrittskarte reservieren und schauen, ob 
ein passender Bus dabei ist. 

Am So. 26.01. beginnt um 13.30 Uhr der große 
Narrensprung mit über 3500 Mitwirkenden. Für 
ihr leibliches Wohl gibt es entlang des Umzugs-
wegs ein vielfältiges Angebot und auch in der 
Narrenhalle und im Zelt ist mächtig was gebo-
ten. Die neue Mehrzweckhalle bietet auch 
ruhige Ecken, wo bei Kaffee und Kuchen einem 

gemütlichen Hock nix im Wege steht. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Narren des NV HO-LA-GI Neukirch 
e.V.  

Kinderkleiderbasar Leupolz
KINDERKLEIDERBASAR LEUPOLZ
Am Samstag, dem 15. März 2025 findet von 9.00 – 11.00 in der 
Turnhalle Leupolz der diesjährige Frühjahr-Kinderkleiderba-
sar statt.
Es gibt eine Kinderspielecke mit Betreuung, ebenso laden Butter-
hörnle und Kaffee und Kuchen noch zum Verweilen ein.
Schwangere dürfen am Freitagabend ab 18.30 Uhr zum ein-
kaufen kommen.
Verkauft werden:
Gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung bis Gr. 176 (keine 
Erwachsenenbekleidung), Babyausstattung, Kinderwagen, Auto-
sitze (nur nach neuester Norm zugelassene!), Umstandskleidung, 
Kinderfahrzeuge und Spielzeug
Anmeldung und Vergabe der roten Nummer unter
basar-leupolz@gmx.de

Tagespflegepersonen gesucht 
Tagespflegepersonen gesucht – Nächster Vorbereitungskurs 
startet im Weingarten
Kreis Ravensburg - Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
des Landkreises Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstel-
len für Kindertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie 
bieten im März erneut einen Vorbereitungskurs für Tagesmütter 
und Tagesväter in Weingarten an. Der kostenfreie Kurs findet an 
fünf Freitagnachmittagen und an drei Samstagen im März und 
April statt. Dabei werden die Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als 
Kindertagespflegeperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen 
sind Freude am Umgang mit Kindern, Erziehungserfahrungen 
(durch Erziehung eigener Kinder oder im beruflichen Kontext) und 
die Bereitschaft, diese durch die anschließende umfassende Qua-

lifizierung und Fortbildung weiter zu vertiefen. Eine Bewerbung 
und Anmeldung bei den Vermittlungsstellen für Kindertagespflege 
ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 01. März.
Zuvor wird am Donnerstag, den 06. März um 18:00 eine Online 
- Infoveranstaltung angeboten. Anmeldungen hierfür sind mög-
lich über h.fey@rv.de, es kann auch direkt über folgenden Link 
an der Veranstaltung teilgenommen werden: https://landkreisra-
vensburg.webex.com/landkreisravensburg/j.php?MTID=mf8ea3f-
44c913ee6ec182e891fb42f53d
Die drei regionalen Vermittlungsstellen stehen für alle Fragen 
rund um die Kindertagespflege zur Verfügung. Ansprechpartne-
rinnen sind
• in der Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane 

Woelk, Telefon 07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diako-
nie-oab.de

• in der Region Schussental: Anja Staib und Christina Neu-
bauer, Telefon 0751/36256-36, E-Mail ktp-rv@caritas-boden-
see-oberschwaben.de

• in der Region Nordwest: Ulrike Heiner und Dagmar Soherr, 
Telefon 07524/40116812, E-Mail ktp-bw@caritas-boden-
see-oberschwaben.de

Die Kindertagespflege ist als eigenständiges Betreuungsangebot 
gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) gleichgestellt. 
Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexible und individuelle 
Betreuung und Förderung aus. Kindertagespflegepersonen kön-
nen die Kinder im Haushalt der Eltern („Kinderfrau“), im eigenen 
Haushalt oder in anderen geeigneten Räumlichkeiten betreuen. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit im Verbund von mehreren 
Tagespflegepersonen zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qua-
lifizierung (300 Unterrichtseinheiten) basiert auf dem kompe-
tenzorientierten Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. Im 
Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und Beglei-
tung der Kindertagespflege in Kooperation vom Landratsamt 
Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem Dia-
konischem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.

Führsorgetalente
FÜRSORGE-TALENTE ...
... VERDIENEN VIELE GLÜCKSMOMENTE!
Möchtest du Freude und Dankbarkeit erleben? Dann bist du bei 
uns genau richtig! Unterstütze Familien dabei, ihren anspruchs-
vollen Alltag zu meistern, und schenke Kindern wertvolle Zeit zum 
Gesundwerden und Erholen. Kannst du Da-Sein?

 

 

 

Projekt: „DA-SEIN FÜR KINDER“ 
Nikolausstraße 10, 88212 Ravensburg
Infos bei Frau Nimz und Frau Zimmermann: 
Tel.: 0751 9771238313
www.menschlich-ehrlich.de 
#komminsteam

Betreuer gesucht
Da-Sein für Kinder Unser Rettungsanker für Familien
 Es ist Montagmorgen und Ihr Kind hat immer noch Fieber? Klingt 
vertraut? Keine Sorge, wir haben die Lösung!
Unsere Fürsorgetalente schenken Ihren Kindern zuhause Zeit 
zum Gesundwerden!
Flexibel wie ein Gummiband 
Kurzfristige Betreuung von 3 bis 8 Stunden 
Näher als Sie denken 
Verfügbar in Ravensburg, Leutkirch und im Umkreis von 10 Kilometer 
Homeoffice-freundlich 
Sie können von zu Hause arbeiten während Ihr Kind betreut wird 
Kein Blind Date 
Sie telefonieren vorab und erhalten einen Steckbrief der Betreu-
ungsperson 
Individueller Service 

Wir passen uns an jede Lebenslage an
St. Elisabeth-Stiftung Kinder Jugend Familie 
Da-Sein für Kinder 
Nikolausstraße 10, 88212 Ravensburg 
Telefon: 0751 977 1238 313
da-sein@st-elisabeth-stiftung.de
www.st-elisabeth-stiftung.de
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 23.01. bis Samstag, 25.01.25

Schweinerücken 100 g 1,49 €

Schweineschnitzel auch paniert 100 g 1,49 €

Debrecziner schmackhaft 100 g 1,59 €

Paprikalyoner köstlich 100 g 1,49 €

Kosakensalat lecker 100 g 1,39 €

Dirk Kull ⦁ Büro Wangen  
07522-21553 ⦁ 0171-2140855 
www.kull-immobilien.de

Immobilie zu verkaufen / zu vermieten?!
Wir suchen für unsere Kunden diverse Wohnungen & Häuser im 
Raum Ravensburg/Wangen/Lindau & Umgebung. Rufen Sie uns an! 

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

Sikaku
Unterteilen Sie das Diagramm entlang 
der Gitterlinien in rechteckige Gebiete, 
sodass jedes Gebiet genau eine Zahl 
enthält, welche angibt, aus wie vielen 
Feldern das Gebiet besteht.

© Bernhard Seckinger/DEIKE
 746R30R1

Helfen Sie krebskranken Kindern und deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.

UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0 krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com
Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von Februar bis April 2025

Arbeitseinsatz mindestens 2 Wochen am Stück

200 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 4 Wochen

am Stück

Neues Jahr - neues Glück!
Wir suchen genau Dich!
Zimmerer m/w/d, Dachdecker m/w/d oder
holzbegeisterter Quereinsteiger m/w/d

2025 - wieder ein Jahr mit spannenden Projekten!

Starte mit uns durch und komme in das Team Pfender.
Einfach und unkompliziert.
Wir freuen uns auf Dich!

Telefon 0751 5604063
www.holzbau-pfender.de

#Platzwechsel

#TeamPfender

#nurHolz

#AzubiGesucht

#Holzbegeisterung

#Durchstarten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

 

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Fördermittelberatung: Sparen Sie Zeit und Geld
Energieeffizienz: Weniger Kosten, mehr Wohnkomfort
Regionaler Service: Persönliche Beratung vor Ort

Starten Sie jetzt mit bis zu 70%* Förderung

Machen Sie Ihr Zuhause zukunftssicher

Energieberatung für 
Wohngebäude und Gewerbe
Alexander Henzler
0751 / 999 919 - 0
info@kirchner-energie.de* maximale Förderung: neue Heizung bis 70%; Gebäudehülle bis 20%

BAUMESSE
31. Jan. – 2. Feb.
Oberschwabenhalle
Ravensburg
www.hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 
Umbau, Finanzierung, Wohnen

’25

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


